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Mitgliedsanträge auf der Homepage online auszufüllen 
Seit 2025 sind auf unserer Homepage unter Vorlagen neue 
Mitgliedsanträge zu finden, die zur Vereinfachung der Abläufe 
online ausgefüllt und eingereicht werden können. Deshalb gibt 
es künftig auch keinen Vordruck mehr in unseren Tennis-News. 

Randnotizen! Kurzinfos! Dies und Das!

Abrechnung Trainingsstunden direkt durch Tennisschule 
Seit Sommer 2026 werden Trainingsstunden bei der Tennisschule auch 
direkt durch diese abgerechnet. Das hat u.a. steuerliche Gründe, 
erspart aber auch den Umweg über die Tennisabteilung und entlastet 
damit unsere Kassiere. Nach wie vor ist aber auch künftig erst die 
Mitgliedschaft in der Tennisabteilung erforderlich, um in eine 
Trainingsgruppe eingeteilt zu werden. 

Verschoben: Hallenprojekt, Flutlicht, Sanierung Vereinsheim 
Die ursprünglich für heuer geplanten Projekte, dritter Tennishallenplatz, 
Flutlicht für Platz 1 und die Sanierung des Vereinsheimes, wurden 
vorerst auf 2027 verschoben und müssen gegebenenfalls auch neu 
bewertet werden.  

Jahres-Versammlung der Tennisler am 15.November 17 Uhr 
Wie über die Jahre gewohnt findet nach Abschluss der Sommersaison 
die Jahresversammlung der Tennisler statt. Am Sonntag, den 
15.November 2026 um 17 Uhr sind alle Mitglieder ins Vereinsheim 
eingeladen. 
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Ihr wollt Teil der Tennisfamilie des SV Mengkofen werden? 
 

Das ist ganz einfach.  
 

Um Mitglied zu werden müsst ihr nur den Online-Antrag auf unserer 
Homepage www.sv-mengkofen.de (unter Vorlagen) ausfüllen. 

 
Damit könnt ihr unsere vier Tennisplätze uneingeschränkt bespielen 

und habt als SVM-Mitglied auch Vorteile bei der Hallennutzung. 
 
 

Unsere Spiel-, Platz- und Gebührenordnung (SPUGO) findet ihr 
ebenfalls auf der Homepage. Hier ein paar wichtige Auszüge. 

 
 

❖ Mitglieder der Abteilung Tennis müssen auch im Hauptverein SV Mengkofen 
angemeldet sein. Zu zahlende Jahresbeiträge und sonstige anfallende 
Gebühren werden per Abbuchungsauftrag eingezogen.  

 
❖ Eine Aufnahmegebühr wird nicht erhoben. 
 
❖ Jahresbeiträge Tennis: 

➢ Erwachsene                                                                    45,- € 
➢ Jugendliche U18 und passiv gemeldete Mitglieder         20,- € 

 
➢ Die Beiträge für den Hauptverein sind hier nicht enthalten. 

 
➢ Neben den Jahresbeiträgen wird von jedem erwachsenen Mitglied und 

Jugendlichen ab 16 Jahren jährlich eine Arbeitsleistung von 4 Std verlangt 
(ersatzweise 10,- €  pro Stunde), die bei offiziellen Arbeitseinsätzen 
abgeleistet werden können.  

 
❖ Die Platzbuchung erfolgt über das Online-Buchungssystem eBuSy, das ihr 

ebenfalls auf der Homepage findet. 
 
 

Natürlich könnt ihr auch gerne persönlichen Kontakt zu jedem Mitglied 
der Abteilungsleitung aufnehmen. 

  

http://www.sv-mengkofen.de/
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Kids, Erwachsene & Gemeinsamkeit…. 
 

Sonnige Saisoneröffnung mit 30 Teilnehmern 
 

Bei herrlichem Sonnenschein konnten die Tennisler Ende April die Sommersaison 
2026 eröffnen. Dabei starteten am Vormittag 20 Kids mit Kleinfeldmatches und 
Bambini-Spielen, die die vielen Zuschauer begeisterten. Ab Mittag spielten einige der 
Bambinis dann noch mit den 10 Erwachsenen in gemischten Paarungen und 
anschließend die Erwachsenen unter sich. Ein paar Bambini konnten es aber immer 
noch nicht lassen und matchten sich bis zum Schluss.  
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Dem Regen zum Trotz…. 
 

Wieder etwa 70 Tennisler beim Volksfest-Auszug 
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100 Spiele für Adrian Huber und Philipp Feigl 
 
Fast parallel verliefen die bisherigen Mannschafts-Karrieren für Adrian Huber und 
Philipp Feigl, mit der fast zeitgleichen Erreichung dieses Zieles. 

 

Adrian Huber, inzwischen 

2.Abteilungsleiter und Platzwart in 
Personalunion, ist seit 2009, damals 
als Achtjähriger, Mitglied der 
Tennisabteilung. Es dauerte dann 
bis 2014, bis er seine Teamkarriere 
startete und im Knabenteam elf 
Spiele bestritt. Nach der gleichen 
Anzahl bei den Junioren ging es 
weiter in der Herren 2 (4 Spiele) und 
inzwischen seit Jahren in der 
1.Herrenmannschaft, wo er Ende 
Sommer 2026 bei 74 Einsätzen 
steht. Zusammen mit 6 Spielen in 

der Mixed-Mannschaft errechnen sich insgesamt 106 Einsätze für Mengkofens 
Tennisteams. 
Erfolge blieben dabei natürlich auch nicht aus, und so feierte er als Jugendlicher in 
einer Spielgemeinschaft Niederaichbach 2016 und 2018 die Titel mit der U16 bzw. 
der U18. Bei den Herren klappte es in der Halle 2021/22 zum Vizemeister und einen 
Winter später mit den Herren 2 zum Titel. Diesen Sommer kam noch die 
Vizemeisterschaft mit den Herren 1 dazu. 
 

Philipp Feigl startete ebenfalls mit 

acht Jahren 2012 in seine 
Tenniskarriere. Sein erstes Team war 
noch Midcourt, für das er 5 Spiele bestritt 
und sich über Knaben (29 Spiele) und 
Junioren (11) hocharbeitete. Dreimal 
Herren 2 führten ihn schnell in die Herren 
1, wo er aktuell bei 49 Einsätzen steht. 
Mit 3 Spielen für das noch relativ neue 
Mixedteam summiert sich das zu einem 
Stand von 101 Spielen für Mengkofen.  
Vizemeister mit der U14 im Winter 
2015/16 und ein Jahr später der 
Titelgewinn in der Halle waren die 
Anfangserfolge. Danach folgten zusammen mit seinem Wegbegleiter Adrian Huber 
der Titel im Sommer 2018 mit der U18 Niederaichbach, und dann wieder die 
Hallenerfolge als Vizemeister mit den Herren 2021/22 und der Titelgewinn mit den 
Herren 2 in der Wintersaison 2022/23. Bisher letzter Erfolg ist der Vizetitel mit den 
Herren 1 in diesem Sommer.  
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Sophie Feigl  jüngstes Mitglied im Club der 100er 
 

Die damals sechsjährige 

Sophie kam im Jahr 2015 

zum Tennisclub Mengkofen. 
Fünf Kleinfeldspiele 2017 
waren dann der Auftakt zu 
ihrer Teamkarriere. Bis 2019 
steigerte sie sich auf 16 
Kleinfeldeinsätze und spielte 
zudem acht Partien im 

Midcourt-Team. Dann folgten 
Bambini (9 Spiele) und 

Mädchen (28 Spiele), sowie 5 Einsätze im Knabenteam.  
Viermal Junioren waren für die Linkshänderin dann erneut nur 
ein Abstecher zu den Jungs, ehe insgesamt 27 Spiele bei den 
U18-Juniorinnen folgten, sowie die ersten Einsätze bei den 
Damen (5) und im Mixedteam (6). 
Mitgezählt? Genau! Mit 108 Spielen für Mengkofen ist die 
gerade einmal 17-jährige Sophie die jüngste Spielerin, die in 
den 100er-Club einzieht. Famose Leistung, auch wenn das 
heutzutage mit den vielen Altersklassen und Teams, sowie im 
Winter mit Hallenrunden deutlich schneller erreichbar ist. 
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Jeden Montag gabs Tennis-Spaß beim… 
 

 
 
Jeden Montag ab 18Uhr trafen 
sich wieder die interessierten 
Mitglieder jeden Alters und aller 
Spielstärke zum TeTaFA.  
Insgesamt über 20 Spieler(innen) 
beteiligten sich heuer wieder am 
Montags-Spaß-Tennis. Ein fester 
Stamm war dabei fast immer 
anwesend, der Rest gesellte sich 
abwechselnd dazu.  
Die beiden verfügbaren Plätze 
waren so auch schon mal 
überbelegt, und man spielte eben 
einfach zwei lustige Doppel mit 
Auswechseln.  

 
 
 
 
 
 
  

❖ Im Sommer 2026
gab es wieder viel 
Spaß beim…

❖ …gemütlichen Treff 
zum zwanglosen 
Tennisspielen…

❖ …immer montags 
ab 18 Uhr für alle 
Spielstärken!

TeTaFA
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Die Damen-Mannschaft holte sich Inspiration bei den BMW-Open 
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10 Teams – 62 Matches – 75 Spieler(innen) 
Verbandsrunden-Sommer mit Rekordzahlen 

 

Das war bei der ersten Teilnahme 1986 noch nicht absehbar, als man ein 
Damenteam und eine Herrenmannschaft ins Rennen schickte. Mit sage und 
schreibe zehn Mannschaften nahm der SVM heuer an der Verbandsrunde 
teil. Das waren insgesamt über 60 Spiele, die es über die Bühne zu bringen galt. 
Auffällig waren auch die Endplatzierungen. Nur die Plätze 1, 2, 5 und 6 wurden 

belegte, Platz 3, 4, 7 und 8 wollte keines der 10 SVM-Teams haben 😊 Hier die 

Zusammenfassung des Saisonverlaufs der einzelnen Mannschaften inkl. Tabellen.  
 

Damen sichern nach Saisonstart zum Vergessen noch den Klassenerhalt 
 

Nachdem die Damen 2025 als Aufsteiger Vize der Südliga 3 wurden, hatte das Team 
auf einen dritten Aufstieg in 4 Jahren verzichtet und ging erneut in dieser Spielklasse 
an den Start. Ziemlich unglücklich verlief das erste Spiel in Kronwinkl, als man einen 
4:2-Vorsprung in den Doppeln mit zwei verlorenen Matchtiebreaks noch verspielte und 
4:5 unterlag. Die anschließende Hitzeschlacht gegen Langenbach verlor man, kaum 
weniger vom Pech verfolgt, erneut mit 4:5, obwohl man mit großem Kader antrat und 
für die Doppel viermal wechseln konnte. Da offenbar auch aller schlechten Dinge drei 
sind, unterlag man danach auch in Teisbach, erneut sehr unglücklich, mit demselben 
Ergebnis. Ein Saisonstart zum Vergessen also. Eugenbach war der nächste Gegner, 
und endlich gelang mit 6:3 der erste Saisonsieg. Gegen Meister Altdorf war 
anschließend erwartungsgemäß nichts zu holen, und mit 1:8 setzte es eine allerdings 
zu hoch ausgefallene Niederlage. Als positiver Saisonabschluss gelang dann noch 
ein überzeugender 8:1-Sieg gegen das punktgleiche Wallersdorf, womit sich das 
Team immerhin noch Platz 5 und den Klassenerhalt sichern konnte. Mit etwas mehr 
Glück oder vielleicht auch Coolness in manchem Matchtiebreak hätte man in diesem 
überwiegend ziemlich ausgeglichenen Feld durchaus viel weiter vorne mitspielen 
können. 

Vorranging für diese Saison war 
allerdings auch das Heranführen 
fast aller Juniorinnen, die in den 
nächsten zwei Jahren aufrücken 
werden. Somit spielten heuer mit 
Franziska Altweck, Steffi Simeth, 
Sophia Sattler, Pia Ortmeier, 
Anna Ortmeier, Petra Ortmeier, 
Lisa Atzberger, Theresa 

Oberhauser, Sonja Krzok, Annalena Wiesbeck, Sophie Feigl, Laura Kretschmer, 
Anna-Maria Kronwitter, Miriam Held, Katja Balantitsch, Marina Eckmann und 
Magdalena Fischer insgesamt 17 Spielerinnen im Damenteam.  
Wer hier ein Teamfoto vermisst, der soll gerne mal versuchen, 17 junge Damen zu 

einem Fototermin zusammenzubringen 😊 Das wollte ich eigentlich schreiben, aber 

dann bahnte sich ein Wunder an. Siehe Seite 27  
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Vizemeister: Herren verbessern sich weiter und holen Platz 2 der SL5 
 

Das Herrenteam wollte in der Südliga 5 nach dem 3.Platz im Vorjahr, diesen Sommer 
den Aufwärtstrend bestätigen. Der Saisonauftakt für das Herrenteam konnte kaum 
perfekter laufen. Pfaffenberg wurde souverän mit 6:0 geschlagen nach Hause 
geschickt. Zudem feierte Neumitglied Odysseus Aristeidou gleich einen erfolgreichen 
Einstand im Team. Das zweite Spiel gegen Laberweinting bot dann schon mehr 
Spannung und erst zwei knapp gewonnene Doppel entschieden zugunsten des SVM, 

der mit 4:2 den zweiten Erfolg 
bejubelte. Im dritten Spiel gegen 
Abensberg 3 sorgten dann drei 
verlorene Matchtiebreaks für die 
erste Niederlage (1:5). Im 
darauffolgenden Spiel kehrte man 
das Ergebnis aber um und holte 
einen 5:1-Erfolg in Langquaid. Beim 
Verfolger Perkam gelang dann ein 
3:3 und mit einem 5:1-Erfolg gegen 
Teugn schüttelte man einen 

weiteren Kontrahenten ab. Zum Abschluss gegen den Tabellenvorletzten aus 
Schierling konnte man dann problemlos einen 6:0-Sieg erspielen und feierte die 
Vizemeisterschaft. Vielleicht winkt dadurch sogar noch der Aufstieg. Zudem kann man 
sich auf die Fahnen schreiben, als einziges Team den neuen Meister Laberweinting 
geschlagen zu haben. Die einzige Niederlage gegen Abensberg kostete allerdings die 

durchaus mögliche Meisterschaft – vielleicht das Ziel für 2027 😊 

Es spielten: Adrian Huber, Kilian Huber, Odysseus Aristeidou, Philipp Feigl, Matthias 
Mehnert, Johannes Buchner, Christian Molisch und Markus Hirschberger. 
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U18-Juniorinnen 1 schaffen als Aufstieger Klassenerhalt in Südliga 2 
 

Nach Meisterschaft und Aufstieg 2026 
erwarteten das Team in der Südliga 2 
natürlich deutlich stärkere Gegner, und 
das bekam man auch gleich am ersten 
Spieltag zu spüren. In Pfaffenhofen 
war bei der 0:6-Niederlage nichts zu 
machen. Mit 3:3 gegen Rohrbach holte 
man anschließend aber den ersten 
Punkt in der neuen Spielklasse, und 
gegen Freising gelang dann sogar mit 
4:2 der erste Saisonsieg für den 
Aufsteiger. Gegen Titelfavorit Altdorf 
bot man dann zwar tolle Matches, hatte 
insgesamt mit 1:5 aber keine wirkliche 
Siegchance. Das änderte man gegen 
Ismaning, das man 6:0 geschlagen 
nach Hause schickte und sich vorzeitig den Klassenerhalt sicherte. Gegen einen in 
allen Belangen besseren, aber leider auch etwas überheblich auftretenden 

Vizemeister Erding musste man dann 
noch ein klares 0:6 akzeptieren, ehe es 
zum Abschluss zum Münchner SC in die 
Landeshauptstadt ging. Die Chance, mit 
einem Auswärtssieg noch am Gegner 
vorbeizuziehen, konnte man angesichts 
einer 1:5-Niederlage leider nicht nutzen, 
beendete die Saison aber mit 5:9 Punkten 
auf dem sicheren 6.Platz. Der 
Klassenerhalt war also geschafft.  

Für die Mannschaft spielten heuer Pia Ortmeier, Sophie Feigl, Miriam Held und Laura 
Kretschmer (Foto), sowie Anna Ortmeier, Anna-Maria Kronwitter, Lena Hagn, 
Magdalena Fischer und Konstanze Scherm. Foto aller Juniorinnen auf Seite 25. 
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Neue U15-Mädchen-Mannschaft in Südliga 3 oft unter Wert geschlagen 
 

Nach einem Jahr Unterbrechung 
konnte man wieder eine U15-
Mädchenmannschaft für den 
Spielbetrieb melden. Um die 
schon sehr erfahrene Vicky 
Hackl herum wurde ein Team mit 
ehemaligen Bambini aufgebaut. 
Im ersten Spiel bezahlte man 
dabei noch Lehrgeld, und 
unterlag Vilsbiburg klar mit 0:6. Gegen Mamming machte man es aber schon besser 
und verlor nur mit viel Pech 2:4, während das junge Team anschließend gegen 
Dingolfing trotz guter Leistung ein viel zu hohes 0:6 hinnehmen musste. Damit hatte 
man die stärksten Gegner aber hinter sich und feierte mit 5:1 in Laberweinting endlich 
den hochverdienten ersten Sieg. Tags darauf musste man erneut ran und etwas 
ausgepowert vom Vortag in Dornwang eine sehr unglückliche 2:4-Niederlage 
hinnehmen. Mit einem 3:3-Unentschieden gegen Loiching gelang aber noch ein 
positiver Saisonabschluss. 

Für den SVM spielten (v.l.n.r.): Franziska Sattler, Josephine Thiedemann, Lea 
Manthey, Veronika Schlemmer, Lisa Klostermeier, Magdalena Troll, Victoria Hackl 
und Theresa Huber (nicht auf dem Foto).  
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U15-Knaben mit Remis gegen den Meister, am Ende aber Platz 5 
 

Endlich wieder mit der 
etatmäßigen Nummer eins Tino 
Frisenna am Start, konnte der 
Saisonauftakt gegen Dornwang 
mit einem 3:3 durchaus positiv 
gestaltet werden, zumal auch 
zwei Neulinge in das Team 
integriert wurden. Anschließend 
musste man aber eine zu klar 
ausgefallene 0:6-Niederlage in 
Leiblfing hinnehmen, ehe man 
auch ohne Nummer Eins einen 
tollen Punkt aus Geiselhöring 
entführte. Mit erheblichem 
Matchtiebreak-Pech unterlag 
man anschließend gegen 
Dingolfing mit 1:5, holte aber 
gegen Reisbach erneut ein 3:3, 
das dritte in dieser Saison. Zum Abschluss gegen Schlusslicht Gottfrieding konnte 
sich das SVM-Team dann endlich mit dem ersten Sieg belohnen. Der 4:2-Erfolg 
brachte die Jungs dann noch auf Platz 5 der Endtabelle nach vorne, nur sechs Sätze 
vor Platz 6. Das man eines der drei Remis sogar beim Meister in Geiselhöring holte, 

zeigt aber auch, was in den 
SVM-Jungs steckt und lässt 
für die Zukunft hoffen. Das 
Team: Tino Frisenna, Simon 
Nagelstutz, Christian Littich, 
Eric Bode, Julian Kollecker, 
Johannes Schmerbeck und 
Bastian Neumaier (v.h.l.). 
 

 

U10-Midcourtlern fehlte nach Wechsel vom Kleinfeld noch die Erfahrung 
 

Nach einem Überbrückungsjahr griff auch wieder ein U10-Midcourt-Team in den 
Spielbetrieb ein. Dabei stand vor allem der Wechsel der Ex-Kleinfeldler auf das 
mittelgroße Spielfeld im Vordergrund, aber auch viele Team-Neulinge standen vor 
ihrer Premiere. Zum Auftakt gab es aber 
gleich das erste Erfolgserlebnis, als man 
ein 3:3 gegen Gottfrieding holte. In 
Unterrohrbach lief es weniger gut und 
man unterlag, dem Spielverlauf nach 
allerdings deutlich zu hoch, mit 0:6. Auch 
in Malgersdorf und in Marklkofen konnte 
man mit jeweils 1:5 trotz großem 
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Kampfgeist nicht punkten und 
hatte zum Abschluss noch den 
Meister Dingolfing zu Gast. Das 
Team aus der Kreisstadt war 
erwartungsgemäß auch nicht zu 
knacken und Mengkofens junges 
Team beendete die Saison mit 
einer 0:6-Niederlage und Platz 6. 
Dem Team fehlte einfach noch 
etwas Erfahrung auf dem 
größeren Spielfeld und 2027 kann 
man sich sicher weiterentwickeln. 
Das Foto zeigt das Team mit 
Alexander Leeb, Michael 
Willeitner, Lucas Steimer und 
Jonathan Sattler Julia Penzkofer, 
Mathilda Wohlrab und Magdalena 
Trepka (v.h.l.n.v.r.). 

 

Vizemeister:  U9-Kleinfeldteam ist nur von Dingolfing zu bezwingen 
 

Das Team der U9-Kleinfeldler 
startete zum Auftakt eigentlich mit 
einer Niederlage in Teisbach, wobei 
das Spiel wegen falscher Aufstellung 
des Gegners zurecht nachträglich mit 
10:8 für Mengkofen gewertet wurde. 
Anschließend unterlag man beim TC 
Dingolfing mit 6:12. Im Rückspiel 
gegen Teisbach hatten die Gäste 
dann richtig aufgestellt, Mengkofens 
Mädels waren aber auch besser 
vorbereitet und gewannen souverän 
mit 13:5. Verlorene Tiebreaks 
verhinderten im anschließend 
durchaus knappen Spiel gegen 
Dingolfing ein eigentlich verdientes 
besseres Ergebnis, als die klare 
4:14-Niederlage. Die beiden 
abschließenden Spiele in bzw. gegen 
Gottfrieding gingen dann auswärts 
klar mit 14:4, und zuhause knapp mit 
10:8 an Mengkofen. Damit war nur 
das Team aus der Kreisstadt stärker 
als Mengkofens U9-Team. 
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Die Vizemeisterschaft ist der 
verdiente Lohn für die gezeigten 
Leistungen. Es spielten heuer die 
Stamm-Vier Pia Schuhmann, Helena 
Schlagenhaufer, Melina Mittermeier 
und Sophie Mayer (Foto), sowie je 
einmal Xaver Witzelsperger und 
Lucas Steimer. 
 

Vizemeister: U8-Kleinfeldler landen bei Wettkampfpremiere auf Platz 2 
 

Bei der U8 werden nach den 
Motorik-Übungen nur zwei Einzel 
und ein Doppel gespielt, wodurch 
die Motorik ebenso hoch gewertet 
wird, wie die drei Tennismatches. 
Gegen Dingolfing 3 konnten die 
Mädels des SVM dabei mit 10:2 
eine perfekte Premiere in ihrem 
ersten Teameinsatz feiern. In 
Ergolding hatte man dagegen viel 
Pech und unterlag knapp 4:8. 
Dann stand das Duell bei 
Dingolfing 1 auf dem Plan und 
Mengkofen konnten auch die erste Mannschaft der Kreisstädter mit 10:2 von ihren 
eigenen Plätzen fegen. Das Rückspiel gegen Ergolding endete anschließend erneut 
etwas unglücklich mit 4:8, ehe man bei Dingolfing 3 ein Unentschieden holte. Zum 
Abschluss gegen die erste Vertretung aus der BMW-Stadt schaffte man mit 12:0 den 

höchsten Saisonsieg und 
beendete die Saison auf 
Tabellenplatz 2. Vizemeister in 
der ersten Saison mit 
Wettkampftennis ist ein 
absolut toller Erfolg für Sophia 
Klingshirn und Lina Altweck. 
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Bambini (U12) ohne Punktverlust Meister 
 

Das in großen Teilen seit Kleinfeldzeiten eingespielte Team hatte 2025 noch extrem 
unglücklich, mit nur 2 Punkten Rückstand auf den Vizemeister, den 6.Platz belegt. 
Das wollte man nicht auf sich sitzen lassen, und heuer startete das Team mit einem 
überlegenen 6:0-Erfolg gegen Geiselhöring furios in die neue Saison. Danach musste 
man aber hart kämpfen, um auch aus dem Match in Laberweinting als 4:2-Sieger 
hervorzugehen. Dass das schon das vorgezogene Finale sein würde, konnte man zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht ahnen. In Salching hatte man dann wieder leichtes Spiel 

und ließ ein erneutes 6:0 folgen 
ließ. Auch Großköllnbach stellte 
keine Hürde dar und wurde 
ebenfalls mit 6:0 aus dem Weg 
geräumt, bevor in Ergoldsbach 
der dritte Zu-Null-Erfolg in Serie 
folgte. Damit erspielte man sich 
ein entscheidendes Match gegen 
das bis dahin ebenfalls noch 
verlustpunktfreie Sallach und 

zeigte dabei erneut seine ganze Klasse. 5:1 gewann man auch diese wichtige 
Begegnung und behielt die weiße Weste. Sechs Spiele, sechs Siege, nur zwei Einzel 
und ein Doppel in der ganzen Saison verloren, das ist eine ausgesprochen 
beeindruckende Bilanz, die Mengkofens U12-Bambini heuer auf die rote Asche 
zauberten. Der Meistertitel ist der hochverdiente Lohn für diese grandiose Leistung. 
In der Meistermannschaft spielten heuer Mattis Thomann, Leo Huber, Theresa Huber, 
Leni Weinzierl, Philipp Scherm, Sophia Biersack und Katharina Leserer. 
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Juniorinnen 2 holen Titel in der Südliga 3 
 

Die zweite Mannschaft der 
U18 Mädels machte im 
Vergleich zum Vorjahr 
noch einen klaren Schritt 
nach vorne. Das Team 
stieg mit einem deutlichen 
6:0-Triumpf gegen Bad 
Abbach in die neue Saison 
ein und ließ beim 4:2 
gegen den TC Langquaid 
ebenfalls nichts 
anbrennen. Auch die dann 
folgende Hitzeschlacht in 
Abensberg konnte man mit 
5:1 für sich entscheiden 
und blieb weiter ohne 
Punktverlust. Beim 
Tabellendritten Kelheim 
ließ man dann einen 
knappen aber trotzdem 
nicht gefährdeten 4:2-Sieg 
folgen und traf zum 
vorentscheidenden Match 
in Laberweinting auf den 

punktgleichen Titelkonkurrenten. Mit einem absolut überzeugenden 5:1-Erfolg des 
SVM ließ man die Gastgeber mit ihrer ersten Saisonniederlage zurück und war dem 
Titel schon sehr nahe. Im abschließenden Nachholspiel gegen den SV Salching 
sorgten dann zwei erfolgreiche Doppel für den 4:2-Erfolg und man krönte eine perfekte 
Saison mit dem verlustpunktfreien Meistertitel.  
Damit steigt das Team in die 
Südliga 2 auf, in der heuer schon 
die erste Mannschaft nach deren 
Aufstieg im Vorjahr ihr Glück 
versuchte. Das zeigt die 
unglaubliche Breite des qualitativ 
hochwertigen Kaders, der 
kommende Saison altersbedingt 
teilweise zu den Damen 
aufrücken wird.  
Für das Meisterteam spielten Marina Eckmann, Anna Ortmeier, Lena Hagn, Anna-
Maria Kronwitter, Magdalena Fischer, Konstanze Scherm und Victoria Hackl, die sich 

bzgl. Meisterfoto leider etwas zierte 😊 
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Platz vier statt Titel für Mixed-Team 
 
Zum zweiten Mal nahm heuer auch ein Mixed-Team an 
Rundenspielen teil. Nach der letztjährigen Vierergruppe startete man 
in diesem Spätsommer in einer Sechsergruppe mit fünf Spielen. Die 
beiden knappen 4:2-Erfolge zum Auftakt in Thürnthenning und gegen Wendelskirchen 
erkämpfte man sich jeweils mit Siegen beider Mixed-Paarungen. Dann musste man 
sich aber mit 1:5 in Gottfrieding geschlagen geben. Gegen den TC Pilsting gelang 
dann immerhin wieder ein 3:3-Unentschieden. In einer Spielgruppe mit ziemlich 
ausgeglichenem Teilnehmerfeld reichte das, um das letzte Spiel gegen Wörth zu 
einem echten Finale zweier punktgleicher Teams zu machen. Allerdings nur für den 
Sieger des Spiels. Der hieß dann TSC Wörth, der sich mit einem 4:2-Sieg den Titel 
holte. Mengkofen fiel durch die Niederlage dagegen sogar noch auf Platz 4 im sehr 

engen Tabellenbild zurück.  
Im SVM-Team kamen heuer Kilian 
Huber, Adrian Huber, Philipp Feigl, 
Markus Hirschberger, Odysseus 
Aristeidou, Sophia Sattler, Sophie 
Feigl, Lisa Atzberger, Miriam Held, 
Stanzi Scherm und Tina Hofer-Feigl 
zum Einsatz. 
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Einheitliches Bild der Tennis-Familie… 
 

Vereins-Outfit  für  SVM-Tennisler  im  Online-Shop 
 
Seit Start der Sommersaison 2026 können die Tennisler 
des SV Mengkofen die neue Kollektion „One“ unseres 
einheitlichen Vereins-Outfits ordern. Es gibt Shirts, 
Tops, Jacken, Hosen, und mehr.  
 
 

Zu finden auf… 

   SV-Mengkofen.de 
unter… 

   SVM-Shops/Tennis 
 
Schaut einfach mal rein…. 
 
 

Es sind auch einige optionale Aufdrucke wählbar. Oberteile 
sind automatisch auf der Brust mit dem Vereinswappen 
versehen und, wenn vorhanden, an den Ärmeln mit den 

Sponsoren Flyeralarm und 
Tennisschule Streifeneder. 
Bei der Wahl des zweizeiligen 
Teamnamen sollte einheitlich 
„SV Mengkofen, Tennis“ 
eingegeben werden. Alle 
anderen wählbaren Aufdrucke 
(Initialen, Name, o.ä.) können 
individuell, und ebenfalls erst 
nach vorläufig abgeschlossener Bestellung 
eingegeben werden. Die Größen fallen „normal“ aus. 
Bitte bestellt frühzeitig, die Lieferzeit kann speziell zu 
Saisonbeginn auch etwas länger dauern. 
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WhatsApp-Gruppe für Arbeitseinsätze… 
 

Arbeitseinsätze leider chronisch unterbesetzt 
 
Bekanntlich ist jedes Mitglied ab 16 Jahren, 
zusätzlich zum Mitgliedsbeitrag, zu einer 
Arbeitsleistung von 4 Stunden pro Jahr 
verpflichtet (siehe SPUGO). Diese sollten 
beim Ein- oder Auswintern der Plätze oder 
sonstigen offiziellen Arbeitseinsätzen 
abgeleistet werden. Das ist speziell für die 
Instandsetzung der Plätze im Frühjahr 
erforderlich, aber auch für diverse Arbeiten 
während der Saison. Hierfür gibt es eine 
WhatsApp-Gruppe, in der u.a. auch leichte 
Tätigkeit angekündigt werden, die teilweise 
sogar mit freier Zeiteinteilung erledigt werden 
können. 
Bedenkt bitte, dass die Ersatzzahlungen für 
nichtgeleistete Arbeitsstunden nicht dazu 
beitragen, die Plätze spielbereit zu machen 
und zu halten. 
Also meldet euch an und helft bitte mit…. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

📞 0151/19128445 
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Tennis-Sommerfest ohne Fotos
 

Das diesjährige Sommerfest am 1.August war geprägt von 
Terminüberschneidungen. Ein am selben Tag stattfindendes 
Verbandsrunden-Nachholspiel und die startende Mixed-Runde 
kosteten die Veranstaltung so einige Teilnehmer. Trotzdem fanden 
sich immerhin 12 Spieler(innen) aller Altersklassen und 

Spielstärken ein und man konnte in immer neu und bunt gemischten 
Paarungen jeweils drei Doppel auf die Plätze bringen. Spaß war da garantiert, 

und schöne Ballwechsel hatten an diesem schwülwarmen Tag ohnehin Priorität vor 
der bedingungslosen Jagd nach Punkten. Danach gab es Pizza oder Pasta aus dem 
Vereinslokal Aurora und man ließ den Abend bei Bierchen oder Aperol ausklingen. 
Alles in allem war es wieder ein schönes Event, das allerding ein paar mehr 
Teilnehmer verdient hätte. Also liebe Tennisfreunde, schon mal vormerken für 2027. 
Hier noch ein paar Fotos….!!??? Ups, nein doch nicht. 
Leider können wir euch keine Foto-Impressionen von den 
Spielen bieten, da während der Begegnungen immer alle 
Teilnehmer in Matches verwickelt waren. Auch das 
obligatorische Gruppenfoto gibt es nicht. Zu Beginn waren 
noch nicht alle Teilnehmer anwesend, und nach ein, zwei 
Spielrunden wollte sich keiner mehr mit hochrotem Kopf 

ablichten lassen. Auch das muss 2027 besser werden        

 
Ahhh…. Sieh an… Ein Foto hat sich dann doch noch gefunden, aufgenommen kurz 

bevor alle Spiele begonnen hatten. Der Beweis, dass wir wirklich da waren        

 

 
  

Anwesenheitsnachweis 
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Schon Tradition ist zu Ferienbeginn das dreitägige Jugend-Camp der Tennisschule 
Johannes Streifeneder. Drei wirklich heiße Tage warteten auf die 22 Kids, aber auch 
die Trainer. Die Tennisschule wurde dabei heuer von Johannes Buchner und unseren 
drei Juniorinnen Pia Ortmeier, Jana Schuhmann und Laura Kretschmer als Trainer 
und Betreuer unterstützt. Die Kids waren kaum zu bremsen und die Hitze schien den 
meisten gar nichts anhaben zu können. Trotzdem freute man sich anschließend auf 
den Besuch im Freibad um sich nach der zweiten Trainingseinheit am Nachmittag 
etwas abzukühlen. 
Hier einige Impressionen von drei tollen Tagen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Heißes Training beim Jugendcamp
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Jugend-Vereins-Meisterschaften in 4 Bewerben 
 
Immerhin vier Jugendbewerbe konnte man heuer auf die Beine stellen, auch wenn 
die Teilnehmerzahlen teilweise noch ein bisschen besser hätten sein können. 
 

Victoria Hackl wird ihrer Favoritenrolle bei den Mädchen gerecht 
Bei den U15-Mädchen hatten sich fünf Spielerinnen aus dem Team gemeldet, und 
die Favoritenrolle der schon erfahrenen Victoria Hackl war schnell verteilt. Dieser 

wurde sie auch eindrucksvoll gerecht und sie 
bezwang ihre vier Teamkolleginnen in jeweils 
zwei Sätzen. Am unteren Ende der 
Abschlusstabelle musste eine oft noch etwas 
verunsichert spielende Lea Manthey mit Platz 5 
zufrieden sein. Soweit zu den eindeutigen 
Platzierungen. Um Platz 2 bis 4 entbrannte 
dagegen ein harter Kampf zwischen drei 
Spielerinnen. Veronika Schlemmer unterlag zwar 
knapp mit 4:6, 4:6 gegen Magdalena Troll, 
gewann aber noch knapper mit 7:6, 6:7, 10:4 
gegen Lisa Klostermeier und die Plätze schienen 
verteilt. Als dann aber Lisa Klostermeier 
Magdalena Troll mit 6:3, 3:6, 10:5 besiegte, 
musste doch genauer gerechnet werden. Bei 

jeweils 2 Siegen musste das Satzverhältnis entscheiden. Am Ende holte sich 
Magdalena Troll die Vizemeisterschaft mit 5:4 Sätzen vor Lisa Klostermeier (5:5) auf 
Platz 3 und Veronika Schlemmer (4:5), die den vierten Platz belegte.  
 

Theresa gewinnt Finale Huber gegen Huber bei den U12-Bambini 
Die Meisterschaft der U12-Bambini konnte die meisten 
Teilnehmer aufbieten. Acht Spielerinnen und Spieler 
kämpften dabei in zwei Gruppen um die Finalteilnahme. Im 
spannenden Entscheidungsspiel der beiden Favoriten in 
Gruppe A setzte sich am Ende Theresa Huber mit 3:6, 7:6, 
10:3 gegen Mattis Thomann durch und buchte das 
Finalticket. Weniger spannend verlief Gruppe B, in der Leo 
Huber seine drei Matches klar gewinnen konnte und Phillip 
Scherm auf Platz 2 verwies. In den Finalspielen holte sich 
dann Katharina Leserer mit 6:2, 7:6 gegen Sophia 
Biersack Platz 7, während Platz 5 zwischen Leni Weinzierl 
und Johanna Meier zum Redaktionsschluss noch offen 
war. Im kleinen Finale bezwang Mattis Thomann Phillip 
Scherm mit 6:2, 6:2 und sicherte sich Platz 3. Das 
megaspannende Endspiel zwischen Theresa Huber und 
Leo Huber war dann von langen Ballwechseln geprägt und 
endete nach zwei Stunden mit einem 7:5, 7:6-Erfolg der 
neuen Meisterin Theresa Huber.  
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Pia Schuhmann gewinnt im Kleinfeld ihre erste Meisterschaft 
Im Wettbewerb der Kleinfeldler wurden die Mädels aus 
den Teams der U9 und der U8 in einem Wettbewerb 
zusammengefasst und in einer 6er-Gruppe Jede 
gegen Jede gespielt. Mit drei Siegen wurde Sophia 
Klingshirn in der Abschlusstabelle Dritte vor Sophie 
Mayer, die zwei Siege auf ihr Konto brachte. Auf Platz 
5 platzierte sich Lina Altweck vor Melina Mittermeier 
auf Rang 6. Wie nach Drehbuch war das letzte Spiel 
des Wettbewerbes dann auch das Finale zwischen 
den bis dahin ungeschlagenen Favoritinnen Helena 
Schlagenhaufer und Pia Schuhmann. Auch hier gab 
es, wie im ganzen Turnier einen Zwei-Satz-Sieg, den 
Pia Schuhmann für sich verbuchen konnte. Damit 
landete Helena Schlagenhaufer auf Platz 2, und die 
neue Titelträgerin heißt Pia Schuhmann. 
 

Topfavorit Tino Frisenna holt sich seinen zweiten Knaben-Titel 
Leider nur drei Teilnehmer aus dem Kreis der U15-Knaben 
wollten die Chance nutzen, sich neben Wettkampfpraxis auch 
eine gute Meisterschaftsplatzierung zu holen. Damit benötigte 
Topfavorit Tino Frisenna auch nur ganze zwei Siege, um sich 
seinen zweiten U15-Titel nach 2024 zu sichern. Er schlug 
Simon Nagelstutz und Eric Bode jeweils klar in zwei Sätzen. 
Vizemeister wurde Eric Bode mit 6:4, 6:3 gegen Simon 
Nagelstutz auf Rang 3. 
Ein bisschen mehr Teilnehmer, zumindest aller Teamspieler, 
wären bei den Jungs künftig durchaus wünschenswert. 
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Das Schnuppern vor der Wintersaison nutzten diesmal acht Kids, um die erste 
Bekanntschaft mit Tennisschläger und Filzkugel zu machen. Alle waren begeistert und 
wollen das Hallentraining aufnehmen. Wieder Zuwachs für unsere Tennisfamilie. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Tel: 0151/17774088 
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Hallenrunde mit Herren und Damen sowie Herren 30 
 
Drei Teams vertreten den SVM in der kalten Saison 2026/27. Neben den gewohnten 
Herren, sind seit längerem auch wieder einmal die Damen aktiv. Als Meister der 
Vorsaison in der Südliga 1 starten zudem die Ü30-Herren diesen Winter in der 
Landesliga 2, der dritthöchsten Spielklasse in Bayern. 
 

Der Spielplan der SVM-Teams im Winter 2026/27: 
 

 
 

 
 
 
Damit wünschen wir euch eine schöne Winterzeit und 
viel Spaß in unserer Tennishalle.  
Man sieht sich hoffentlich bei einem der Spiele 
unserer Teams, oder den nächsten Veranstaltungen. 
 
15.Nov. 2026: Jahreshauptversammlung 
19.Dez. 2026: Weihnachtsfeier 
20.Feb. 2027: Mixed-Nacht 
Ende April 2027: Sommersaisoneröffnung 
  

Tag Datum Zeit Halle SVM-Team Gegner

Sa 03.10.2026 17:00 Rottenburg Damen SC Tegernbach

Sa 03.10.2026 17:00 Mengkofen Herren TC Ergoldsbach

Sa 10.10.2026 15:00 HallbergmoosHerren-30 TC Unterföhring

Sa 31.10.2026 17:00 Mengkofen Damen FC Ergolding

Sa 07.11.2026 17:00 Mengkofen Herren TC Eugenbach 2

Sa 14.11.2026 17:00 Geisenfeld Herren-30 TV Geisenfeld

Sa 21.11.2026 17:00 Rottenburg Damen TC GR Kelheim

Sa 12.12.2026 17:00 DGF Herren TSC Wörth

So 13.12.2026 12:00 Mengkofen Herren-30 SC Eching

Sa 09.01.2027 17:00 Mengkofen Damen SC Tegernbach

Sa 16.01.2027 17:00 Altdorf Herren DJK Altdorf 2

Sa 30.01.2027 17:00 Mengkofen Herren-30 TC Kelheim

Sa 27.02.2027 17:00 Ergolding Damen FC Ergolding

Sa 06.03.2027 17:00 Büchlberg Herren-30 DJK-TC Büchlberg

Sa 13.03.2027 17:00 Mengkofen Herren TC Rimbach

Sa 20.03.2027 17:00 Mengkofen Damen TC GR Kelheim
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Ihr wollt Hallen-Tennis spielen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Buchungssystem „eBuSy“ ist auf unserer Homepage www.sv-mengkofen.de 
verlinkt. Nach erfolgreicher Anmeldung und Registrierung, sowie verbindlicher 
Buchung, wird der Betrag von eurem Konto abgebucht. 
 
 
Fragen gerne an  

Lothar Köglmeier 
Tel. 0176/45942090 oder  
vorstand1@sv-mengkofen.de 
 
 
 
 
Preisliste mit extra Splittung für 14-tägige Belegung: 

 
 
Zu beachten: 

- Das Licht ist nur 5 min vor, und 10 min nach gebuchter Stunde aktiviert 
(automatische Abschaltung). 

- Per Automat kann die Heizung für 2,- € jeweils 10 min zugeschaltet werden.  

Tage Spielzeit Mitglieder 

SVM

Nicht-

mitglieder

Mitglieder 

SVM

Nicht-

mitglieder

Mitglieder 

SVM

Nicht-

mitglieder

Montag 08°°-14°° 13,-€ 15,-€ 265,-€ 325,-€ 151,-€ 181,-€

bis 14°°-17°° 15,-€ 17,-€ 325,-€ 385,-€ 186,-€ 216,-€

Freitag 17°°-21°° 18,-€ 20,-€ 410,-€ 470,-€ 236,-€ 266,-€

21°°-24°° 13,-€ 15,-€ 275,-€ 335,-€ 156,-€ 186,-€

Samstag

,
08°°-12°° 14,-€ 16,-€ 325,-€ 385,-€ 186,-€ 216,-€

Sonntag, 12°°-19°° 16,-€ 18,-€ 375,-€ 435,-€ 215,-€ 245,-€

Feiertag 19°°-21°° 14,-€ 16,-€ 325,-€ 385,-€ 186,-€ 216,-€

21°°-24°° 13,-€ 15,-€ 275,-€ 335,-€ 156,-€ 186,-€

Aktuelle Preistabelle

seit 2024/25

Einzelstunden Abo 15 Wochen

(14-tägig)

Abo 30 Wochen

(wöchentlich)

http://www.sv-mengkofen.de/
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